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Partnerbedingungen 

 

 

§ 1 Geltungsbereich 

(1) Diese Partnerbedingungen gelten für alle Geschäftsbeziehungen der meibers.rechtsanwälte 

Rechtsanwaltsgesellschaft mbH (nachfolgend „meibers.rechtsanwälte“ genannt) mit dem Partner im 

Zusammenhang mit dem Partnerprogramm von getLaw. 

(2) meibers.rechtsanwälte schließen keine Verträge mit Verbrauchern i. S. v. § 13 BGB. Der 

Partner erklärt mit seiner Registrierung für das Partnerprogramm von getLaw, dass er kein 

Verbraucher und zum Vorsteuerabzug berechtigt ist. 

(3) Ist der Partner Kaufmann, juristische Person des öffentlichen Rechts oder öffentlich-

rechtliches Sondervermögen, gelten diese Partnerbedingungen auch für künftige 

Geschäftsbeziehungen mit dem Partner, ohne dass meibers.rechtsanwälte in jedem Einzelfall 

wieder auf sie hinweisen müssten. Entsprechendes gilt, wenn der Partner Unternehmer i. S. v. § 14 

BGB ist. 

(4) Diese Partnerbedingungen gelten ausschließlich. Abweichende, entgegenstehende oder 

ergänzende Bedingungen des Partners werden nur dann und insoweit Vertragsbestandteil, als 

meibers.rechtsanwälte ihrer Geltung ausdrücklich zugestimmt haben. Dieses 

Zustimmungserfordernis gilt in jedem Fall, beispielsweise auch dann, wenn meibers.rechtsanwälte 

in Kenntnis der Bedingungen die Leistungen vorbehaltlos ausführen. 

 

§ 2 Vertragsschluss, Vertragstext, Eingabefehler und Vertragssprache 

(1) Die Darstellung des Partnerprogramms und des Registrierungsformulars stellen kein rechtlich 

bindendes Angebot von meibers.rechtsanwälte zum Abschluss eines Vertrages, sondern eine 

unverbindliche Aufforderung zur Abgabe eines rechtlich bindenden Angebots durch den Partner dar. 

Der Partner kann dieses Angebot abgeben, indem er seine Daten im Registrierungsformular eingibt 

und den Button, der den Registrierungsprozess abschließt, anklickt. Den Eingang des Angebots 

bestätigen meibers.rechtsanwälte unmittelbar im Anschluss per E-Mail. Diese Eingangsbestätigung 

stellt noch keine Annahme des Angebots dar. Die Annahme des Angebots können 

meibers.rechtsanwälte innerhalb von fünf Tagen, beginnend ab dem Tag, nach dem der Partner sein 

Angebot abgeben hat, per E-Mail, Fax oder Post erklären. Maßgeblich ist dabei der Zeitpunkt, in 

dem diese Erklärung dem Partner zugeht. Nehmen meibers.rechtsanwälte das Angebot nicht 
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rechtzeitig an, gilt es als abgelehnt. Der Partner ist dann nicht mehr an sein Angebot gebunden. 

(2) Der Vertragstext wird von meibers.rechtsanwälte nach dem Vertragsschluss gespeichert und 

ist dem Partner danach nicht mehr zugänglich. 

(3) Seine Eingaben kann der Partner jederzeit vor Abschluss des Registrierungsprozesses 

überprüfen und Eingabefehler erkennen. Falls erforderlich, kann der Partner die in seinem Browser 

vorhandenen Funktionen nutzen, um die Darstellung seiner Eingaben zu vergrößern. Seine 

Eingaben kann der Partner mit Hilfe der im Registrierungsprozess vorgesehenen Korrekturhilfen und 

neuer Eingaben mittels seiner Maus und Tastatur korrigieren. Den Registrierungsprozess kann der 

Partner jederzeit vor Abschluss des Registrierungsprozesses durch Schließen des Browsers 

abbrechen. 

(4) Die für den Vertragsschluss zur Verfügung stehende Sprache ist Deutsch. 

 

§ 3 Partnerprogramm und Vertragsgegenstand 

(1) meibers.rechtsanwälte betreiben die Plattform getLaw. Auf getLaw können Kunden durch die 

Beantwortung von vorgegebenen Fragen und individuellen Eingaben Rechtstexte erstellen. 

(2) Der Partner erbringt im Rahmen des Partnerprogramms von getLaw Werbedienstleistungen 

für meibers.rechtsanwälte. 

(3) Das Partnerprogramm von getLaw, die Werbedienstleistungen des Partners und dieser 

Vertrag beziehen sich ausschließlich auf die auf getLaw angebotenen Rechtstexte bzw. die auf 

getLaw angebotenen Module zur Erstellung von Rechtstexten. Andere Leistungen (Tiefenprüfung 

für Websites und Shops, Beratung und Vertretung in Rechtsangelegenheiten etc.) sind nicht 

Bestandteil des Partnerprogramms von getLaw und dieses Vertrages. Dies gilt auch, falls die 

anderen Leistungen zu einem Modul zur Erstellung von Rechtstexten hinzugebucht werden. 

Insbesondere sind die Leistungen von meibers.rechtsanwälte, die abseits von getLaw angeboten 

werden (Beratung und Vertretung in Rechtsangelegenheiten etc.) nicht Bestandteil des 

Partnerprogramms von getLaw und dieses Vertrages.  

 

§ 4 Technischer Ablauf 

(1) meibers.rechtsanwälte stellen dem Partner einen individuellen Partnerlink sowie Werbemittel 

(Logos, Banner etc.) zur Verfügung. Der Partner verwendet diesen Partnerlink und die Werbemittel, 

um im Rahmen seiner Werbedienstleistungen auf die auf getLaw angebotenen Rechtstexte zu 

verweisen. 
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(2) Klickt ein Kunde auf den Partnerlink, gelangt er auf getLaw und es wird ein Cookie auf dem 

Endgerät des Kunden abgelegt, das die individuelle Partner-ID des Partners enthält. Dieses Cookie 

wird für maximal 14 Tage auf dem Endgerät des Kunden gespeichert. Im Rahmen des auf getLaw 

eingesetzten Consent Tools wird das Cookie derzeit als „notwendig“ eingeordnet. 

(3) Registriert sich der Kunde auf getLaw und bucht die auf getLaw angebotenen Rechtstexte 

bzw. die auf getLaw angebotenen Module zur Erstellung von Rechtstexten, wird automatisch 

vermerkt, dass der Kunde über den Link des Partners gekommen ist. Ist die Speicherfrist des 

Cookies abgelaufen oder löscht der Kunde dieses Cookie vor der Registrierung auf getLaw, wird 

nicht erkannt, dass der Kunde über den Link des Partners gekommen ist. 

(4) meibers.rechtsanwälte sind berechtigt, den technischen Ablauf während der Laufzeit des 

Vertrages zu ändern. meibers.rechtsanwälte werden diese Änderungen nur aus triftigen Gründen 

durchführen, insbesondere aufgrund von Änderungen der Rechtslage. 

(5) meibers.rechtsanwälte werden den Partner über den geänderten technischen Ablauf in 

Textform informieren und auf die Änderungen besonders hinweisen. Zugleich werden 

meibers.rechtsanwälte dem Partner eine angemessene Frist für die Erklärung einräumen, ob er den 

geänderten technischen Ablauf für die weitere Inanspruchnahme der Leistungen akzeptiert. Erfolgt 

innerhalb dieser Frist keine Erklärung, so gilt der geänderte technische Ablauf als vereinbart. 

meibers.rechtsanwälte werden den Partner bei Fristbeginn ausdrücklich auf diese Rechtsfolge 

hinweisen. Widerspricht der Partner der Änderung des technischen Ablaufs innerhalb der Frist, so 

sind meibers.rechtsanwälte berechtigt, den Vertrag zum Fristablauf außerordentlich zu kündigen. 

 

§ 5 Pflichten des Partners, Werbemittel und Rechtseinräumung 

(1) Der Partner wird auf die auf getLaw angebotenen Rechtstexte ausschließlich unter 

Verwendung der von meibers.rechtsanwälte zur Verfügung gestellten Werbemittel hinweisen. Dabei 

steht es dem Partner frei, ob, an welcher Stelle und wie oft er auf die auf getLaw angebotenen 

Rechtstexte hinweist. 

(2) meibers.rechtsanwälte räumen dem Partner an den zur Verfügung gestellten Werbemitteln ein 

einfaches, räumlich unbeschränktes, nicht übertragbares und auf die Laufzeit des Vertrages 

befristetes Nutzungsrecht ein. Das Nutzungsrecht umfasst nicht das Recht zur Einräumung weiterer 

Nutzungsrechte (Unterlizenzierung). Der Partner ist nicht berechtigt, die zur Verfügung gestellten 

Werbemittel selbst oder durch Dritte zu bearbeiten oder umzugestalten. 

(3) meibers.rechtsanwälte behalten sich vor, dem Partner die Verwendung der zur Verfügung 

gestellten Werbemittel zu untersagen, falls diese geeignet ist, die berechtigten geistigen oder 
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persönlichen Interessen von meibers.rechtsanwälte zu gefährden. Ein solcher Fall liegt 

insbesondere vor, wenn die zur Verfügung gestellten Werbemittel im Zusammenhang mit 

rechtswidrigen Inhalten genutzt werden.  

(4) meibers.rechtsanwälte behalten sich vor, die zur Verfügung gestellten Werbemittel während 

der Laufzeit des Vertrages zu ändern. meibers.rechtsanwälte werden den Partner mit einer 

angemessenen Vorlaufzeit in Textform über derartige Schritte informieren. 

 

§ 6 Vergütung und Abrechnung 

(1) Die Vergütung der vom Partner durchgeführten Werbedienstleistungen erfolgt erfolgsabhängig 

als Pay-per-Sale. Dabei erhält der Partner die vereinbarte prozentuale Beteiligung am Nettoumsatz 

(gegenüber dem Kunden abgerechnete und vom Kunden bezahlte Leistungen ohne Umsatzsteuer), 

den meibers.rechtsanwälte mit einem Kunden, der durch den unter § 4 beschriebenen technischen 

Ablauf dem Partner zuzuordnen ist, erzielen. 

(2) Die prozentuale Beteiligung am Nettoumsatz wird ausschließlich für die auf getLaw 

angebotenen Rechtstexte bzw. die auf getLaw angebotenen Module zur Erstellung von 

Rechtstexten gezahlt. Andere Leistungen (Tiefenprüfung für Websites und Shops, Beratung und 

Vertretung in Rechtsangelegenheiten etc.) sind ausgeschlossen. Dies gilt auch, falls die anderen 

Leistungen zu einem Modul zur Erstellung von Rechtstexten hinzugebucht werden. Insbesondere 

sind die Leistungen von meibers.rechtsanwälte, die abseits von getLaw angeboten werden 

(Beratung und Vertretung in Rechtsangelegenheiten etc.) ausgeschlossen. 

(3) Der Anspruch des Partners auf die vereinbarte prozentuale Beteiligung am Nettoumsatz 

entsteht erst, wenn die Zahlung des Kunden bei meibers.rechtsanwälte eingegangen ist. 

(4) meibers.rechtsanwälte rechnen über die dem Partner zustehende prozentuale Beteiligung am 

Nettoumsatz jeweils zu Beginn eines Kalendermonats für den vorausgegangenen Kalendermonat 

ab. Hierzu übersenden meibers.rechtsanwälte dem Partner per Mail eine Aufstellung mit 

Informationen darüber, wann ein neuer Kunde sich auf getLaw registriert hat, welches Modul zu 

welchem Preis gebucht wurde und welcher Abrechnungsturnus vom Kunden gewählt wurde. 

Darüber hinaus teilen meibers.rechtsanwälte dem Partner die ihm seit der letzten Auszahlung 

insgesamt zustehende Summe aus der prozentualen Beteiligung am Nettoumsatz mit. 

(5) Grundlage für die Abrechnung sind die von meibers.rechtsanwälte im Rahmen des 

Partnerprogramms aufgezeichneten Daten. 

(6) Einwendungen gegen die Abrechnung hat der Partner innerhalb von 6 Wochen nach 
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Übermittlung der Abrechnung gegenüber meibers.rechtsanwälte in Textform anzuzeigen. Werden 

innerhalb dieser Frist keine Einwendungen angezeigt, gilt die Abrechnung als genehmigt. 

meibers.rechtsanwälte werden den Partner bei Fristbeginn ausdrücklich auf diese Rechtsfolge 

hinweisen. 

(7) meibers.rechtsanwälte überweisen die dem Partner für den vorausgegangenen Monat 

insgesamt zustehende Summe aus der prozentualen Beteiligung am Nettoumsatz zuzüglich 

Umsatzsteuer in gesetzlicher Höhe im Zeitpunkt der Leistungserbringung innerhalb von  

14 Tagen nach Erstellung der Abrechnung auf das Konto des Partners. Eine Überweisung erfolgt 

jedoch erst, wenn die dem Partner seit der letzten Auszahlung insgesamt zustehende Summe aus 

der prozentualen Beteiligung am Nettoumsatz mindestens 50,00 € beträgt. 

 

§ 7 Einsicht und Auskunft 

(1) Der Partner erkennt an, dass es sich bei den Informationen im Zusammenhang mit dem 

Partnerprogramm, insbesondere bei den Daten der Kunden von meibers.rechtsanwälte und bei den 

von diesen gebuchten Leistungen, um nach § 203 StGB geschützte Informationen handeln kann. 

Der Partner hat daher keinen Anspruch auf Einsicht in oder Auskunft über Informationen, soweit es 

sich um nach § 203 StGB geschützte Informationen handelt. 

(2) Im Falle eines Anspruchs auf Einsicht in Informationen, bei denen es sich nicht um nach § 203 

StGB geschützte Informationen handelt, kann der Partner diese nur durch einen Steuerberater oder 

Wirtschaftsprüfer vornehmen lassen.  

 

§ 8 Verfügbarkeit und Wartungsarbeiten 

(1) meibers.rechtsanwälte garantieren für getLaw eine Verfügbarkeit von 98,5%. 

(2) Die Verfügbarkeit berechnet sich auf der Grundlage der während der Laufzeit des Vertrages 

auf den jeweiligen Kalendermonat entfallenden Zeit abzüglich der Wartungszeiten. 

(3) meibers.rechtsanwälte sind berechtigt, in der Zeit von 21.00 Uhr bis 7.00 Uhr für insgesamt 10 

Stunden im Kalendermonat Wartungsarbeiten durchzuführen. Wartungsarbeiten werden 

meibers.rechtsanwälte dem Partner mit angemessenem Vorlauf ankündigen. Während der 

Wartungsarbeiten steht getLaw nicht zur Verfügung. 
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§ 9 Änderung der Leistungen und Preise  

meibers.rechtsanwälte sind frei in der Gestaltung der den Kunden auf getLaw angebotenen 

Leistungen und Preise. Insbesondere können bestehende Leistungen eingestellt, neue Leistungen 

aufgenommen und Preise für bestehende Leistungen erhöht oder gesenkt werden. 

meibers.rechtsanwälte werden den Partner mit einer angemessenen Vorlaufzeit in Textform über 

derartige Schritte informieren. 

 

§ 10 Laufzeit und Beendigung  

(1) Der Vertrag hat eine Laufzeit von 12 Monaten. Er verlängert sich jeweils zum Laufzeitende um 

weitere 12 Monate, wenn er nicht vor Ablauf der jeweiligen Laufzeit unter Einhaltung einer 

Kündigungsfrist von einem Monat zum Laufzeitende gekündigt wird. Zur Kündigung genügt eine 

entsprechende Erklärung mindestens in Textform. Das Recht zur außerordentlichen Kündigung aus 

wichtigem Grund bleibt unberührt. 

(2) Mit Beendigung des Vertrages erlischt der Anspruch des Partners auf die prozentuale 

Beteiligung am Nettoumsatz. Die dem Partner zustehende prozentuale Beteiligung am Nettoumsatz 

für den letzten Kalendermonat der Laufzeit rechnen meibers.rechtsanwälte gemäß § 6 zu Beginn 

des darauffolgenden Kalendermonats ab. Unabhängig von der Höhe der dem Partner seit der letzten 

Auszahlung insgesamt zustehende Summe aus der prozentualen Beteiligung am Nettoumsatz 

erfolgt dann eine Überweisung von meibers.rechtsanwälte an den Partner. 

 

§ 11 Änderung der Partnerbedingungen 

(1) meibers.rechtsanwälte sind berechtigt, die Partnerbedingungen während der Laufzeit des 

Vertrages zu ändern. meibers.rechtsanwälte werden diese Änderungen nur aus triftigen Gründen 

durchführen, insbesondere aufgrund von Änderungen der Rechtslage. 

(2) meibers.rechtsanwälte werden dem Partner die geänderten Partnerbedingungen in Textform 

übermitteln und auf die Änderungen besonders hinweisen. Zugleich werden meibers.rechtsanwälte 

dem Partner eine angemessene Frist für die Erklärung einräumen, ob er die geänderten 

Partnerbedingungen für die weitere Inanspruchnahme der Leistungen akzeptiert. Erfolgt innerhalb 

dieser Frist keine Erklärung, so gelten die geänderten Partnerbedingungen als vereinbart. 

meibers.rechtsanwälte werden den Partner bei Fristbeginn ausdrücklich auf diese Rechtsfolge 

hinweisen. Widerspricht der Partner der Änderung der Partnerbedingungen innerhalb der Frist, so 

sind meibers.rechtsanwälte berechtigt, den Vertrag zum Fristablauf außerordentlich zu kündigen. 
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§ 12 Rechtswahl, Erfüllungsort und Gerichtsstand  

(1) Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland ohne die Verweisungsnormen des 

Internationalen Privatrechts und unter Ausschluss des UN-Kaufrechts. 

(2) Erfüllungsort und Gerichtsstand - auch international - für Streitigkeiten aus oder im 

Zusammenhang mit der Geschäftsbeziehung zwischen meibers.rechtsanwälte und dem Partner ist 

der Sitz von meibers.rechtsanwälte, sofern der Partner Kaufmann, juristische Person des 

öffentlichen Rechts oder öffentlich-rechtliches Sondervermögen ist. Entsprechendes gilt, wenn der 

Partner Unternehmer i. S. v. § 14 BGB ist. 
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